
Ab Mitte der Woche ist bei wieder steigenden Tem-
peraturen mit hohem Schadpotenzial der Rapsstän-
gelrüssler zu rechnen. Unmittelbar nach dem Zuflug 
und Überschreiten der Schadschwelle können Sie 
mit einem Insektizideinsatz hohen wirtschaftlichen 
Schaden abwenden. 

Eine zufriedenstellende Wirkung mit Pyrethroiden 
der Klasse II erzielen Sie unter Beachtung folgen-
der Faustregeln:

 ` Temperaturen unter 23 °C und eine Luftfeuchtig-
keit von über 50% begünstigen die Wirkung.

 ` Unter 10 °C verharren die meisten Insekten in ei-
ner Art Kältestarre. Kontaktwirkstoffe (Pyrethroide) 
wirken deshalb hier nicht.

 ` Pyrethroide haben eine geringe Regenfestigkeit 
und sind empfindlich gegenüber Sonnenstrahlung 
und alkalischen Bedingungen (hoher pH-Wert).
Eine Optimierung des Spritzwassers mit einem 
geeigneten Zusatzstoff wie PHFIXforte verlang-
samt den Wirkstoffabbau. 

Praxiswissen

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.
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forte - Kurzinfo

 ` Aktives Ansäuerungsmittel für die Spritzbrühe.

 ` Neutralisiert die Wasserhärte.

 ` Der pH-Wert-Indikator ist integriert.

 ` Das Penetrierungsadditiv sorgt für eine hervorra-
gende Benetzung und Wirkstoffaufnahme.

Ihr Nutzen: forte verhindert 
Wirkstoffspaltung 
und sichert somit die Wirksamkeit!

forte  - Praktische Anwendung

Spritztank zu 1/3 mit Wasser füllen1.

Reihenfolge einhalten!4.

Insektizid einfüllen3.

2. forte zugeben (Farbumschlag) 
Wirkstoffschutz + Benetzung + Durchdringung
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 ` Soll Bor (300 bis 450 g/ha Bor) zusammen mit Py-
rethroiden ausgebracht werden, muss die Spritz-
brühe vorher mit forte  angesäuert werden.

RAPS: Die Schädlinge
sind im Anflug! 
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Je höher der pH-Wert, 
desto schneller der Wirkstoffabbau

W I R  S U C H E N
S I E !

Rufen
Sie an!

Sie sind 
selbstständiger 
Handelsvertreter 
und suchen weitere Herausforderungen?


